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Bibliographie zum Thema 

«FAMILIENFORSCHUNG UND HERALDIK» 
 

Zusammengestellt von Benno Hägeli 

 

In der nachfolgenden Bibliographie finden Sie eine Auswahl an gedruckten Werken aus der For-
schungsbibliothek des Staatsarchivs mit Hinweisen zur Familien- oder Ahnenforschung (Genea-
logie) und Wappenkunde (Heraldik). Werke zur Familienforschung finden Sie im Freihandbe-
reich des Lesesaals unter der Signatur CM und zur Heraldik unter der Signatur CN. Im Ver-
bundkatalog des St.Galler Bibliotheksnetzes (SGBN-Katalog) (https://www.sg.ch/kultur/staatsar-
chiv/bibliotheksnetz.html) sind alle Werke erfasst. Werke der Forschungsbibliothek, die sich ge-
mäss der Standortangabe im Magazin befinden, können am Schalter, per Mail oder telefonisch 
zur Einsicht in den Lesesaal bestellt werden. Die im Lesesaal befindlichen, frei zugänglichen 
Werke sind in der folgenden Liste mit einem grünen Stern (*) markiert. 

1. Familiennamen der Schweiz 

CMi 005* Familiennamenbuch der Schweiz: Bearbeitet im Auftrag der Schweizerischen Gesellschaft für Fami-
lienforschung von der Arbeitsgemeinschaft Schweizer Familiennamen Emil Meier ... [et al.]. Zürich: 
Schulthess, 1989, 3 Bände, 3., verbesserte und korrigierte Auflage.  
Online abrufbar: https://hls-dhs-dss.ch/famn/?lg=d. 
[Welche Familiennamen sind seit wann an welchen Orten in der Schweiz bezeugt] 

2. Genealogisch-heraldische Blätter und Reihen 

P 7055 Genealogisch-Heraldische Gesellschaft Bern: Mitteilungsblatt  
ab 2001ff. 

Online Themenliste: http://www.ghgb.ch/gesellschaft-mitteilungsblatt.html 

P 853  

 

Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung: Mittelungen 

Nr. 1 (1974)-Nr. 49(1995). Newsletter ab 2014 siehe: https://www.sgffweb.ch/die-sgff/archiv 

P 13 * Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung: Jahrbuch: Familienforschung Schweiz. Basel.  
ab 1974ff. 

Online siehe E-Periodica der ETH Zürich: https://www.e-periodica.ch/digbib/volumes?UID=fsj-004. 

P 74 Schweizerische Heraldische Gesellschaft: Schweizer Archiv für Heraldik: Archivium Heraldicum. 
http://www.schweiz-heraldik.ch. 

CNi 005 * Schweizer Wappen und Fahnen. Hrsg.: Stiftung Schweizer Wappen und Fahnen. Luzern/Zug: Stif-
tung Schweizer Wappen und Fahnen, Heft 1 (1987)-Heft 20 (2017). 

Mag II 
333B.29 

Deutsch-Schweizerisches Geschlechterbuch:  
Folgende Bände enthalten Schweizer Familiengeschichten: 
Band 42: Bürkli, Bürgklein aus Heitersheim in Baden / Gujer, Guyer aus Wermatswil im Bezirk Uster 
/ Kuhn, aus Wallisellen (Kanton Zürich) / Kuser, von Chusen aus Küsnacht am Zürichsee / Manz aus 
Wila im Tösstal / Nägeli, aus Adliswil in der Schweiz / Wolf, Wolff aus Hohenrain bei Zürich / Wun-
derly, aus Meilen am Zürichsee. 
Band 48: Keller aus Möchaltorf im Bezirk Uster / Kummer, aus Thayngen (Kanton Schaffhausen) / 
Spinner, Maurer, aus Aeugst im Bezirk Affoltern / Steiner, aus Unterstrass bei Zürich / Zangger aus 
Kempten bei Wetzikon. 
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Band 56: Blumer aus Schwanden im Glarnerland / Brandenberger aus Russikon im Bezirk Pfäffikon 
/ Frölich aus Bettwiesen (Kanton Thurgau) / Gessler aus Rheinfelden / Schweizer aus Ebnet bei 
Freiburg i. B. / Von Schwerzenbach aus Dübendorf / Zwicky aus Mollis im Kanton Glarus 
Band 65: Ammann aus Zürich / Finsler aus Zürich in der Schweiz / Körner aus Amorbach im Oden-
wald / Lavater aus Rheinau, Kanton Zürich / Lutz aus Walzenhausen (Appenzell Ausserrhoden) / 
Michel aus Gross-Liebringen in Thüringen / Wolfensberger, aus Wolfensberg im Kanton Zürich 
Band 77: Heusser ab der Insel Ufnau (Ufenau), im oberen Zürich-See / Hürlimann, ab dem Bachtel 
im Zürcher Oberland / Leemann aus Meilen / Wagner aus Turbenthal im Kanton Zürich. 

3. Adressbücher (Amtliche Stellen, Geschäfts- und Privatadressen) 

Die Adressbücher der Stadt St.Gallen erschienen: 
1812-1785: unregelmässig, 1812, 1819, 1840, 1841, 1861, 1875. 
1880-er Jahre: alle 4 Jahre: 1880, 1884, 1888. 
1890-er Jahre: alle 2 Jahre: 1891, 93, 95, 97, 99. 
1901-2000: jährlich 
 
Die Adressbücher enthalten auch Inserate mit Illustrationen inklusive einem Inserentenverzeichnis, Kar-
ten des Stadtgebiets, ein Häuserverzeichnis etc. Das erste Telefonbuch erschien 1884. 

Kanton St.Gallen 

P 770 Adressbücher der Stadt St.Gallen, 1844-2000.  

P 770 Adressbuch der Stadt und das Kantons St.Gallen. St.Gallen, 1861.  

WG 53(1) Verzeichnis des Handelstandes, nebst dem damit verbundenen Gewerbstande der Stadt  
St.Gallen. St.Gallen: Huber, 1809. 

WG 53(2) Adressbuch der Stadt St.Gallen = Livre d'Adresses de la Ville de St.Gall. St.Gallen: Zollikofer und 
Züblin, 1812. + separater Nachtrag. 

WG 53(5) Die Haus-Nummern und Haus-Eigenthümer der Stadtgemeinde St.Gallen. Hrsg.: Stadtgemeinde 
St.Gallen]. [St.Gallen]: [s.n.], 1826. 

WG 53(6)/ 
    P 770 I 

Verzeichnis der in St.Gallen gegenwärtig Niedergelassenen. Fortgesetzt bis 1833. St.Gallen, 1833. 
[Verzeichnis der Nicht-Bürger!]. 

WG 53(7) Verzeichniss der Handelshäuser, Fabrikanten und Gewerbsleute in St.Gallen. St.Gallen: 
Wegelin u. Wartmann, 1835. 

WG 53(K8)/ 
    P 770 II 

Verzeichniss der Haus-Nummern und Haus-Eigenthümer der Stadtgemeinde St.Gallen.  
[St.Gallen]: [Vonwiller], 1837. 

WG 53(K9) Wegweiser durch die Stadt St. Gallen und deren nächste Umgebung, oder, Verzeichniss derjenigen 
Häuser, welchen besondere Namen beigelegt, oder die gewissen Bestimmungen gewidmet sind, mit 
Angabe ihrer Lage und Kennzeichen: nebst einem Anhange, die sämmtlichen Handwerksherbergen 
enthaltend. [St.Gallen]: [s.n.], 1839. 

WG 53 (10) Adressbuch der Stadt St.Gallen. St.Gallen: Scheitlin und Zollikofer, 1840. 

WG 53 (11) Vollständiges Adress-Buch der Kantone St.Gallen, Appenzell, Thurgau, Schaffhausen, Glarus, 
Graubündten und der Stadt Constanz: für Kaufleute und Fabrikanten. St.Gallen: Scheitlin u. Zolliko-
fer, 1841. 

ZA 2 Civil-, Militär- und Kirchen-Etat des schweizerischen Standes St.Gallen. St.Gallen. 1852–1893. 

P 770 II Verzeichnis sämmtlicher Haus-Nummern und Hauseigenthümer nach der neuen Strassenbezeich-
nung und Häusernummerirung der Stadtgemeinde St.Gallen. St.Gallen, 1866. 

E 6063 Adressbuch der Kaufleute, Fabrikanten und Gewerbsleute der gesamten Schweiz, 1877. Nürn-
berg: C. Leuchs, 1877. 

A IV 175 C Ostschweizerischer Fremden-Führer und Geschäfts-Anzeiger. St.Gallen: Merkur-Buchdruck, 1909.  

P 753 St.Galler Ragionenbuch, 1912-67. [Es handelt sich hierbei um einen regionalen Auszug des seit 
1894 (Band Nr. 1) gedruckten Eidgenössischen Ragionenbuchs, welches nur noch an der ETH Zü-

rich nahezu vollständig erhalten sein dürfte. [ETH: Magazin Hönggerberg, P 911722]. 

ZA 2 Staats=Kalender des schweizerischen Standes St.Gallen. St.Gallen. 1894ff. 

B IV 808 Geschäftsadressbuch von Appenzell AR, St.Gallen und Glarus, 1915. 

P 7271 Telefonbuch 17. AI, AR, SG, FL (Bestand: Siehe Bibliothekskatalog). 

P 7052 Telefonbuch 23. Appenzell, St.Gallen Nord (Bestand: Siehe Bibliothekskatalog). 

P 7053 Telefonbuch 24. Glarus, St.Gallen Ost, Süd, Liechtenstein (Bestand: Siehe Bibliothekskatalog). 

P 7282 Ostschweizerischer Fremdenführer und Geschäftsanzeiger. St.Gallen: Merkur, 1905, 1909. 

P 7327 Die Agenda: St.Gallen Zentrum: Wer? Was? Wo? Wann? Zuzwil: Linden Grafik AG, 2013. 

In der Kantonsbibliothek Vadiana erhältlich: 

VSS O 35 Adress-Buch für den Bezirk Oberrheintal: umfassend die Gemeinden Altstätten, Eichberg, Marbach, 
Oberriet, Rebstein und Rüthi. Basel: Bezirks-Adressbücher-Verlag, Altstätten: Rheintaler-Druckerei, 

1914. 
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VSS O 36 Offizielles Adressbuch der Gemeinde Rorschach: nach amtlichen Quellen. St.Gallen: Horner/Ror-
schach: Cavelti-Hubatka, 1907, 1936. 

In der Nationalbibliothek in Bern erhältlich: 

P 28314 Adress- und Telefonbuch der Bezirke See und Gaster. Zürich: Mosse Adress AG, 1975-1998. 

Schweiz  

P 166 Publicus: Schweizer Jahrbuch des öffentlichen Lebens = Annuaire suisse de la vie publique = An-
nuario svizzero della vita pubblica. Basel: Schwabe, 1970-> 

In der Kantonsbibliothek Vadiana erhältlich: 

VYFC 2825 Staatskalender der Schweizerischen Eidgenossenschaft. Hrsg.: Bundeskanzlei = Annuaire de la 
Confédération suisse = Annuario della Confederazione svizzera. Bern: Eidg. Drucksachen- und Ma-
terialzentrale. 1850-> 

An der ETH erhältlich: 

 Schweizerisches Ragionenbuch. [ETH Zürich, Magazin Hönggerberg, P 911722]. 1894 bis 2004 
durch den Orell Füssli-Verlag jährlich veröffentlicht. 

E-Periodica der ETH: 

 Schweizerische Handels-Zeitung: allgemeines Industrie- und Wirtschaftsblatt=Revue commerciale 
et financière suisse. 

4. Amtliche Anzeigen und Rechts-Quellen 

Früher wurden Geburts- und Todesanzeigen amtlich publiziert. Am 1. Juli 2017 wurden jedoch Art. 57 der Zivil-
standsverordnung des Bundes und danach Art. 11 der kantonalen Zivilstandverordnung gestrichen. Eine 
Rechtsgrundlage zur Publikation fiel hierauf weg. Gaiserwald, Wittenbach und Gossau publizieren Todesfälle 
weiterhin. Die Stadt St.Gallen verzichtet hierauf (Todesanzeigen nur noch als Inserat, in: St.Galler Tagblatt. 20. 
Jan. 2018, S. 27). 

B IV 741 Handbuch für die schweizerischen Civilstandsbeamten. Hrsg. vom schweizerischen Departement 
des Innern. [S.l.]: [s.n.], gedr. 1881, Bern: Stämpfli. 

P 220 Bundesgesetz betreffend Feststellung und Beurkundung des Zivilstandes und die Ehe; vom 24. 
Christmonat 1874: mit den bundesräthlichen Vorschriften betreffend die Führung der Zivilstands-Re-
gister, vom 17. Herbstmonat 1875, und der Vollziehungs-Verordnung des aargauischen Grossen 
Rathes, vom 26. Wintermonat 1875. [Aarau]: [Verlag nicht ermittelbar], 1875, 32 S. 

Div. Das Schweizerische Zivilgesetzbuch, 1907 (SLk 007)*, 1961 (B IV 4989), 1975 (E 11341). 

5. Familienwappen und Siegel von St.Galler Familien 

 Neben den Wappensammlungen im Archivkatalog Scope unter der Signatur ZFD gibt es eine Viel-
zahl von historischen Publikationen zu einzelnen Gemeinden oder Orten, welche Wappentafeln ent-
halten:  

  

BDLn 008* Rohner, Josef: Altstätter Geschlechter und Wappen. Altstätten: Buchdruckerei Rheintalische Volks-

zeitung AG, 1953.  
Alabor, Baumgartner, Bettenmann, Biedermann, Brocker, Bucher, Büchel, Bücheli, Buschor, Custer, 
Egeter, Eichmüller, Enk, Enzler, Eugster, Fenk, Freund, Gegenschatz, Geisser, Gschwend, Hagger, 
Haltiner, Hangartner, Haselbach, Hasler, Heeb, Hinterberger, Hölzle, Kuster, Meier, Moser, Naeff, 
Näf, Oeler, Rechsteiner, Ritter, Rohner, Ruppaner, Saxer, Segmüller, Sonderegger, Spiess, 
Schachtler, Schedler, Schneider, Schumacher, Städler, Steger, Steiger, Studach, Sturzenegger, 
Tagmann, Thür, Thüringer, Tödtli, Walser, Walt, Wüstiner, Zellweger, Zünd, Ender, Steingruber, 
Lechleitner, Häusler, Dietrich, Hildebrand, Weissenrieder, Rist, Sinz, Grabherr, Müller, Feurer, 
Pozza, Pinardi, Gamper,  
kein Farbdruck: Ammann, Blum (3), Buchor (5), Custer (3), Eichmüller, Engel, Enk, Enk (5), Frener, 
Fretzer, Freund, Geisser, Getziner, Gross, Geschwend, Hasler (5), Hennentod, Hochermut, Itten, 
Lütte, Moser, Murer (4), Kubli, Neff, Ritter (3), Schachtler (2), Schurtanner, Schwäss (3), Sitte, Städ-
ler, Steiger, Thüringer (3), Vogler (2). 

  

E 3170 Kalberer, Ivo: Amden: eine Dorfchronik zum 800jährigen Bestehen der Berggemeinde Amden: 

1178-1978. Hrsg. Organisationskomitee zur 800-Jahrfeier Amden 1978. Amden, 1978, S. 107.  
Bachmann, Böni, Boos, Eberle, Büsser, Brader, Elmer, Eberhard, Fäh, David, Kunz, Gmür, Jöhl, 
Romer, Römer, Rüdisüli, Thoma, Stoop, Zahner. 

  

BDLn 012* Rohner, Josef: Die Wappen der Gemeinde Balgach: nach Siegeln ihrer Hofammänner, in: Jakob 

Boesch: Der Hof Balgach. Balgach: Ortsgeschichtliche Kommission, 1968. 
Farbige Vorlagen: Eschenmoser, Halter, Kehl, Metzler, Nuesch, Oeler, Oesch, Ritz, Schmidheiny, 
Sonderegger, Tanner, Weder. 
Schwarz-weiss: Steinach, Wider, Zimmermann, Zurburg, Zünd, Ritz. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Orell_F%C3%BCssli
javascript:open_window(%22http://aleph.sg.ch:80/F/E5SCGF44TS71YIMJX4KVUAVJCHDT3EK5MNIBERHA84PSDY95YH-00289?func=service&doc_number=000951964&line_number=0007&service_type=TAG%22);
javascript:open_window(%22http://aleph.sg.ch:80/F/E5SCGF44TS71YIMJX4KVUAVJCHDT3EK5MNIBERHA84PSDY95YH-00289?func=service&doc_number=000951964&line_number=0007&service_type=TAG%22);
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P 156 Rohner, Josef: Die Wappen der Gemeinde Balgach, in: Rheinthaler Almanach, 1954. 

Eschenmoser, Halter, Kehl, Metzler, Nuesch, Oeler, Oesch, Ritz, Schmidheiny, Sonderegger, Tan-
ner, Weder, Zurburg, Zünd. 

  

Op. Coll. 
377 

Oesch, Otto: Der Hof Balgach. Altstätten: Rheintaler-Druckerei, 1930.  
Siegelabbildungen: Von Grünenstein, von Horw, Euler (Öehler), Danner, Zünd, Nuesch, Eschenmo-
ser, Ösch, Metzler, Zimmermann, Zurburg, Wider, Schmidheiny, Kell, Wappen: Danner, Oschwald, 
Eschenmoser, Fatzer, Kehl, Mätzler, Metzler, Moritzin, Nüsch, Nuesch, Oeler, Steinach, Sondereg-
ger, Tanner, Wider, Zurburg. 

  

BDLn 016* Boesch, Jakob: Die Geschichte des Hofes Bernang und der Gemeinde Berneck. Berneck: [s.n.], 

1968, S. 267-271. 
Beck, Bischofsberger, Boesch, Dierauer, Federer, Forster, Frei, Gallusser, Grüninger, Hasler, Hong-
ler, Jäckli, Indermaur, Jüstrich, Kaufmann, Kurer, Lang, Ley, Mätzler, Müller, Nesler, Ritz (2), Seitz, 
Schegg, Schelling, Schmid, Schöbi, Turnherr. Weitere Wappen ausgestorbener Geschlechter.  
Familienwappen findet man in den Glasfenstern des Ratsaals von Berneck. Der Zugang erfolgt über 
die Gemeindeverwaltung. 

  

BDLn 

001.2* 

Diepoldsau. [Red. Karl Künzler], [Fotos Studio Erismann]. Arbon: K. Künzler, 1980.  

Alt, Gasser, Gugger, Thurnherr, Kuster, Weder, Bösch, Keller, Sieber, Jäger, Hutter, Brunner, Breu, 
Frei, Gugger, Thrunherr, Kuster, Weder, Waibel, Spirig, Schreiber, Wohlend, Wolf, Wehniger, Scha-
walder, Zellweger. 

  

F 1280 Baumgartner-Hutter, Ida [et al.]: Diepoldsau Schmitter: unser Dorf auf der Rheininsel. [Hrsg.: Politi-
sche Gemeinde Diepoldsau]. Diepoldsau: Politische Gemeinde, 1990. 
Alt, Bösch, Breu, Brunner, Frei (2), Gasser (2), Gugger, Hutter, Jäger, Keller, Kuster, Custer, Scha-
walder, Schreiber, Sieber, Spirig, Thurnherr, Weder, Wohlwend, Zellweger. 

  

Mag II 
334.SG.2.7 

Gall, Peter: Historische Wappen von Flums. [S.l.]: Schweizerische Heraldische Gesellschaft 

(Schweizerisches Archiv für Heraldik, Beiheft, Beiheft von 1995). 
Bertsch, Tschudi, Godt, Schmon, Bless, Gallatti, Oberli, Zink, von Vincenz, Kraft, Mullis-Gätzi, Guli-
Good, Kurath-Salzgeber, Zeller, von Flums, Wildhaber, Mannhart, Gall, Mullis, von Greifensee, Sul-
ser, Müösli, Natsch, Meintel, Rutzer, Eisenlohr, Klauser, Eberle, Eberli, Gandtner.  

  

Op. Coll. 
382 (6) 

Fäh, Johann: Zur Geschlechterkunde des Gasters. Uznach: K. Oberholzers Erben, 1931. 

Daniel Zanner (Wappenscheibe), Heinrich Steiner (Wappenscheibe), Martin Nussli (Wappen-
scheibe). 

  

BDLm 003* Reck, Josef: 500 Jahre Goldach. Verfasst und zusammengestellt von Josef Reck; hrsg. von der Po-

litischen Gemeinde Goldach. Goldach: Politische Gemeinde Goldach, 1964, S. 272-273.  
Wappen der Gemeindeammänner: Jakob Germann, Josef Anton Stürm, Johann Moritz Lindenmann, 
Beda Gugger von Staudach (von Rorschach), Jakob Lehner (von Appenzell), Sebastian Messmer 
(Thal), Johann Baptist Moser (Untereggen), Johann Baptist Moser (Untereggen), Melchior Kretz 
(Beinwil), Gall Jos. Popp (Steinach), Joseph Martin Edelmann (Muolen), Johann Martin Klingler 
(Gossau), Joh. Jos. Riedener (Untereggen), Gustav Greusing (Steinach), Emil Rohner (Rebstein), 
Hans Huber (Berg).  

  

P 744 /Bro II 
409 

Altherr, Ernst, W.: Vom Ammann zum Gemeindammann: Siegel der Ammänner und Wappen der 
Gemeindeammänner von Goldach, in: Rorschacher Neujahrsblätter, 1990, S. 65-90.  

Siegel: Rennhas (5), Helbling, Stürm (5), Müller, Brager (2), Bentz, Egger (3), Lindemann (7), Hädi-
ner (2), Wappen: Stürm, Lindemann, Beda Gugger von Staudach, Lehner, Stürm, Messmer, Moser, 
Stölker, Kretz, Popp, Edelmann, Klingler, Riedener, Greusing, Rohner, Huber, Wappenscheibe: Ge-
richt zu Goldach von Niklaus Wirt (1580): Schreiber, Mues, Müller, Studer, Egg, Lehner, Bütiger, Su-
ter, Giger, Waibel, Arnott, Lindenmann, Altherr, Büttiger. 

  

E 3800(12) Künzler, Karl: Gommiswald. [u. Mitarb. v.] Jos. Bischof. Arbon: Künzler, [1979]. 

Bernet, Brändli, Eicher, Eichmann, Fritschi, Gebert, Goldinger, Hüppi, Kägi, Ritz, Rüegg, Schmucki, 
Schubiger, Würmli, Zwicki. 

  

Op. Coll. 
1423 

Staerkle, Paul: Geschichte von Gossau. Gossau: Cavelti, 1961, S. 376-384.  

Aklin, Anderau, Appert, Bernet, Bernhardsgrüter, Bossart, Brühwiler, Ciprian, Condamin, Egger, 
Egli, Elser, Engetschwiler, Fürer, Gerschwiler, Geser, Giger, Häfele, Hättenschwiler, Heer, Heim, 
Helfenberger, Henseler, Högger, Kappeler, Keller, Klingler, Koller, Künzle, Ledergerber, Lehmann, 
Leu, Lorenz, Maier/Meier, Marseif, Mauchle, Mosberger, Moser, Müller, Ruggle, Rutz, Schaffhauser, 
Schärtler, Schildknecht, Staub, Thaler, Völkle, Zeller, Zingg, Zwicker. 
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Bro I 465 Grabs: Schloss mit Städtchen Werdenberg. Grabs, 1978. 

Beusch, Bicker, Gantenbein, Gasenzer, Schäpper, Gantner, Hilty, Martin, Grässli, Eggenberger, 
Tischhauser, Vetsch, Stricker, Lippuner, Schlegel, Forrer, Zogg. 

  

OP. COLL. 
152(1) 

Fäh, Johann: Die grundwirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde Kaltbrunn nach den Urbarien des 

alten Amtes Kaltbrunnen. Uznach: Oberholzer, 1920, S. 58 u. 212. 
Siegel: Ulrich Sury (1443), Heinrich Tuot (1453), Georg Kleger (1573), Uly Brendly (1517), Rudolf 
Schriber (1544), Sebstian Rosenstein (180-72), Fürstabt Beatus Küttel. 

  

BDLr 007* Dietrich, Joseph Heinrich, 1874-1956: Geschichte der Gemeinde Kirchberg. Bazenheid: Kalberer, 

1952. 
Wappen: Derer von Münchwil, derer von Schönau, derer von Laubberg, derer von Brunberg, derer 
von Münchwil, derer von Sternegg. 
Amtssiegel: Oswald Egli von Albikon, Hans Büeler von Bazenheid, Kilian German von Bazenheid, 
Konrad Egli von Schalkhausen, Konrad Ammann zum Hof, Josef Germann von Bazenheid, Josef 
Truniger von Bazenheid, Josef Brändli von Unterbazenheid  

  

E 3780 Langenegger, Wendel: Geschichte des Reichshofes Kriessern: 1229-1979. Kriessern: Ortsge-

meinde Kriessern. [1979].  
Ammann, Baumgartner, Benz, Bont, Büchel, Dietsche, Dux, Ebnöther, Ender, Gächter, Gasser, Gra-
ber, Haltiner, Hasler, Herrsche, Hutter, Kluser, Kobler, Kolb, Kühnis, Langenegger, Lohrer, Lüchin-
ger (2), Mattle, Meier, Rohner, Schegg, Stieger, Thurnherr, Weder, Wüst, Zigerlig, Zäch. 

  

P 168 Jos. Rohner: Wappen von Marbach, in: Rheintaler Almanach, 1955.  

Benz, Ender, Forter, Graf, Gruber, Halter, Kobelt, Mafle, Schmitter, Schick, Wälter. 

  

F 2485 Mogelsberg: ein Werk über die Geschichte und Gegenwart. [Hrsg. Politische Gemeinde Mogels-

berg]. Flawil, Druckerei Flawil, 1999, S. 16. 
Wappen der Mogelberger Bürgergeschlechter sind im Sitzungs- und Trauungszimmer des Gemein-
dehauses: Wild, Völkin, Zoller, Lieberherr, Weber, Thaler, Forrer, Schällebaum, Wirth, Schneider, 
Strässle, Züblin, Kuhn, Hilber, Lüber, Klauser, Ritz, Meier, Schafflützel, Müller, Näf, Baumann, Leng-
genhager, Roggwiler, Moosmann, Kaiser, Kreienbühler, Schmid, Meyer, Scheu, Gerig, Bühler, 
Reich, Pfändler, Küng, Mettler, Roth, Scherrer, Schweizer, Bösch, Aemisegger, Büchler, Frei, Ande-
regg, Egli, Ehrenberger, Früh, [….], Kolp, Klager, Baumberger, Fischbacher, Glettig, Hartmann, 
Schmuckle, Hilpertshauser, Gähwiler, Isenring, Bruggmann, Brunner, Abderhalden, Breitenmoser, 
Frischknecht, Grob, Leubler, Huber, Gemperli. 

  

BDLm 019.2 

* 

Spiess, Emil: Mörschwil zwischen Bodensee und St.Gallen: ein Dorf im Strom der Zeit: 760-1900. 

Hrsg. v. der Politischen Gemeinde Mörschwil. Mörschwil: Politische Gemeinde, 1976, 2. Band, 
S. 662. 
Alberberger, Baumgartner, Beerli, Bingisser, Blarer von Wartensee, Bruderer, Butz, Eberle, Egger, 
Engwiler, Fischbacher, Füger, Geisser-Gemperli, Grubenmann, Hanimann (2), Horchentaler, Kaiser, 
Lienhard (2), Löpfe, Lorenz, Mäder, Mäder-Geisser, Meck, Rorschach, Rüsch Heinrich, Schild-
knecht, Schlappritzi, Schoch, Spiess Emil, Stadelmann, Wehrli, Wirth-Schildknecht, Wirth-Würth, 
Zingg, Zingg-Egger, Zollikofer. 

  

E 3208b Gubser, Paul: Molser Heimatbuch. Mels: Sarganserländische Buchdruckerei, 1978, S. 141. 
Baumer, Gubser, Heer, Hug, Kessler, Lendi, Manhart, Märkli, Schlegel, Stoffel. 

  

Bro I 56 Muolen lässt grüssen. [Muolen], 1991. 

Anghern, Koller, Hug, Baumann, Allenspach, Kaufmann, Germann, Edelmann, Knecht, Germann, 
Hengartner, Forster, Knupp, Bingesser, Wehrle, Fisch, Rimle, Zillig, Täschler. 

  

E 8463 Traxler, Peter: Gemeindechronik Oberbüren: [zur Feier 1200 Jahre Glattburg]. Hrsg.: Organisati-

onskomitee 1200 Jahre Glattbrugg. Wil: TT-Verlag, 1988.  
Karl Häfelin, Familienwappen aus dem ersten Gemeindesiegel, 1795 (S. 52). 
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OP. COLL. 
537(1) 

Wappen der löbl. Bürgerschaft von Rappersweil. Lith. v. J. Kull. Zürich: Siegfried, 1855. 

Bernodet, Bleile, Breny, Brentano, Büler, Crivelli, Curti, Daumeisen, Decrette, Delemontey, Diet-
helm, Dillier, Diog, Dormann, Dresselli, Faust, Feurer, Fornaro, Fuchs, Gaudy, Greith, Gruber, Helb-
ling, Höfliger, Jll, Karpf, Kunz, Lumpert, Mächler, Michet, Müller, Nägeli, Oswald, Perrola, Real, Rei-
mann, Rikenmann, Roshard, Rothenfluh, Rüssi, Schneider, Schnellmann, Suter, Wettstein, Ziegler, 
Zimmermann, Lütinger. 

  

P 168 Rohner, Josef: Wappen der Gemeinde Rheineck, in: Rheintaler Almanach 1951: Custer, Heer (2), 

Höchner, Indermaur, Kuhn, Lutz, Messmer, Pfeiffer, Wettler, Seiz. 

  

BDLn 006 

* 

Gruber, Eugen: Geschichte von Rebstein. Hrsg.: Politische Gemeinde Rebstein SG. [Rebstein]: Po-

litische Gemeinde, [1955]. 
Federer, Graf, Gruber, Halter, Jann, Keel, Kehl, Mafli, Rohner, Rohner, Steinlin, Sutter. 

  

P 168 Rüthi: in Rheintaler Almanach, 1963.  

Biermann, Bösch, Büchel, Frei, Gächter, Göldi, Kobler, Mattle, Rohner, Schneider, Sorg. 

  

OP. COLL. 
1984a 

St. Margrethen im Rheintal: Chronik und geschichtliche Dokumentation. S.l.: S.n., 1947/48, S. 26. 

Enthält folgende Siegel:  
Vorburger, Rohner, Hasler, Ittensohn, Künzler, Brassel, Rüesch. 

  

21 STMA 
949 SCHE  

[Vadiana] 

Scheyer, Arthur: Gemeinde St.Margrethen: Entstehung und Entwicklung. St.Margrethen: Politische 
Gemeinde und Ortsgemeinde St.Margrethen. Gemeindeverwaltung, 1977, S. 101-103. Siegelabbil-
dungen folgender Geschlechter:  
Vorburg (3), Vorburger, Roner, Cünzler, Küntzler, Rumer, Ithensun, Ithansohn, Hasler, Hasler, Bras-
sel (2), Brunner, Rüesch (2), Kästli, Schaidbach. 

  

CNk 004* Dokumentation der Historischen Wappen auf Schloss Sargans: 

Amtsleute des Sarganserlandes: Heinzenberger, Saxer, Heider, Tschudi, Good, Gallati, Sattner, 
Rusch, Steiner, Heinzenberger, Frick, Gantner, Eberle, Zink, Krafft, Gebhard, Saxer, Krafft, Zindel, 
Geel. 

  

OP. COLL. 
497(25) 

Seitz, Johann: Das Wappenbuch der «hochfürstlich, weltlichen, freyen Reichsstüfft Schönnis» 
(Schänis). [S.l.]: [s.n.], 1938. (Schulpolitische Miszellen, 33. Serie). 

[Enthält keine Wappentafeln]. 

  

E 6432a Aebi Richard: Heimatkunde Sennwald. Buchs, 1983.  

Aebi, Auer, Appenzeller, Bernegger, Beglinger, Berger (2), Dinner, Düsel, Egli, Engler, Fuchs, Füh-
rer, Göldi, Frick, Hagmann, Haltner, Hanselmann, Heeb, Inhelder, Kammerer, Leuener, Mock, Mül-
ler, Ostermeyer, Reich (2), Rheiner, Rhiner, Roduner, Rüdisühli, Rupf, Tinner, Tüsel, Walser, Wohl-
wend. 

  

CNk 003* Wappenbuch der Stadt St.Gallen. St.Gallen: Komm.verl. Buchhandlung am Rösslitor, 1991. 

von Andwil, Payer von Hagenwil, von Grünenstein, von Helmsdorf, von Hammertshofen, von Mel-
degg, von Montfort, von Ramschwag, Rorschach-Rosenberg, Rugg v. Tannegg, Ryf v. Blidegg, 
Schenken v. Landegg, Truchsess von Singenberg, von Steinach, von Wartensee, Blarer, Buffler, 
Gössler, Hör, Hux, Krom, Kuchimeister, Muntprat, Rainperg, Mötteli von Rappenstein, Schürpf, Spi-
ser, Spindler, Varnbühler von Watt, von Zilli, Zollikofer von Nengensberg, Zollikofer, von Altenklin-
gen, von Gonzenbach, Scherer von Scherburg, von Fels, von Schobinger, die Schlumpf, Aberle, 
Aepli, Alge, Alder, Allgöwer, Allmendinger, Alther, Altherr, Altweg, Amrein, Amstein, Anderau, Ande-
regg, Anderes, Anghern, Appenzeller, Auer, Aus der Au, Bachofer, Bardy, Bärlocher, Baumgartner, 
Bechtler, Bendel , Bentele, Benz, Bernet, Billwiller, Binder, Bessler, Bion, Bächler, Birenstihl, Bode-
mer, Bösch, Bolter, Boppart, Bourry, Bötschi, Brändly, Britt, Brunner D., Buchmann, Bührer, Bürk, 
Burgauer, Burgstaller, Burk, Cunz, Danuser, Debrunner, Deutsch, Diem, Dierauer, Dieth, Diethelm, 
Dölker, Döler/ Dürler, Dumelin, Ebneter, Eder, Egger, Egli, Ehrenzeller, Engeler, Elmer, Engler, Eng-
willer, Ensslin, Etter, Erpf, von Famintzin, Federer, Fehr, Feurer, Fehrlin, von Fels, Fischbacher, Fi-
scher, Fink, Fischli, Flury, Forster, Forrer, Frehner, Frey, Freund, Frick, Friedrich, Frischknecht, 
Fürer, Fürnkorn, Füllemann, Gächter, Gafafer, Gairing, Germann, Gerung, Geser, Giezendanner, 
Gimmi, Girtanner, Giger, Glinz, von Gonzenbach, Graf, Griepenkerl, Gross, Grossenbacher, Grüeb-
ler, Grunder, Gsell. Gull, Guyer, Haag, Haas, Habisreutinger, Hablützel, Häberlin, Häfelin, Härtsch, 
Hafen, Halder, Halter, Haltmeyer, Hanhart, Haubold, Hauptlin, Hauser, Hauri, Hausknecht, Haus-
mann, Heim, Hemmer, Henking, Hess, Hildbrand, Hiller, Hochreutiner, Högger, Hösli, Hoffmann, 
Hohl, Hollinger, Honegger, Hotz, Huber, Hubacher, Hürlimann, Hug, Hugentobler, Huldi, Hungerbüh-
ler, Hunziker, Imboden, Isler, Jacob, Jasinsky, Jenny, Jung, Kälin, Källi, Känzig, Käser, Kaufmann, 
Kauter, Keel, Keller, Kern, Kessler, Kirchgraber, Kirchhofer, Klaiber, Knoch, Knupp, Knöpfel, Koch, 
Köberlin, Könlein, Köppel, Koslowsky, Koestler, Krämer, Kramer, Krapf, Kreier, Kreis, Kretzler, 
Kripel, Kriesemer, Kübele, Künzle, Kühne, Künzler, Kürschner, Kürsteiner, Küenzi, Kuhn, Kundt, 
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Kunkler, Kuratle, Kuster, Kurer, Labhardt, Laderer, Lämmlin, Laible, Laquai, Lenggenhager, Leng-
weiler, Leu, Leuch, Lierheimer, Leuze, Liner, Link, Locher, Löffler, Löpfe, Looser, Lutz, Lumpert, Ma-
der, Mandel, Mange, Maron, Martel, Meienhofer, Maurer, Mayer, Merk, Merz, Mettler, Mittelholzer, 
Mösli, von Moltzheim, Mooser, Moosherr, Morgenroth, Müller, Münster, Münzenmayer, Muggli, Naef, 
Näf, Nägeli, Nagel, Natsch, Neuburger, Neumann, Neukomm, Neuymeyer, Niederer, Niedermann, 
Nüesch, Nufer, Osterwalder, Oertli, Oettli, Paganini, Pfefferskorn, Peter, Pfeiffer, Pfister, Pfleghard, 
Pfund, Portmann, Preisig, Rau, Reber, Rechsteiner, Rehder, Rehsteiner, Reich, Rentsch, Renz, 
Rheiner, Ribi, Rickenbach, Riek, Rietmann, Ringger, Ritter, Rieser, Rittmeyer, Ritz, Rizzi, Roos, Ro-
senfelder, Rothenberger, Rothenhäusler, Rothmund, Rüegg, Rickstuhl, Rudolf, Rüsch, Rupp, 
Rusconi, Rutz, Sand, Sandherr, Sarauw, Sauter, Saxer, Schäfer, Schällibaum, Schatz, Schätti, 
Schaupp, Scheibener, Scheible, Scheitlin, Schelling, Schenkel, Scherraus, Scherrer, Schildknecht, 
Scherrer, Schilling, Schirmer, Schläpfer, Schlaginhaufen, Schlapprizi (Schlapparizi), Schlatter, 
Schlegel, Schlumpf, Schmal, Schmidheini, Schmid-Nimburg, Schmid, Schmidt, Schneebeli, Schnei-
der, Schönenberger, v. Schobinger, Schoch, Schönholzer, Schopfer, Schoop, Schrank, Schreiber, 
Schucan, Schuler, Schuppli, Schultheiss, Schuster, Schweizer, Seeger, Seiler, Schwendener, Selig, 
Serrem, Sieber, Siegl, Siegmann, Simon, Spaeth, Speck, Specker, Spitzli, Stadelmann, Stähelin, 
Stahel, Stahlberger, Stärkle, Staudacher, Studer, Steiger, Steinlin, Steinmann, Steccanella, Stein-
müller, Stieger, Stengelin, Stierlin, Stöcklin, Störi, Straub, Strebel, Sulzberger, Sutter, Täschler, Tag-
mann, Thalmann, Thomann, Turnherr, Tobler, Tribelhorn, Tromp, Uhler, Vogel, Ulrich, Volland, Von-
wiler, Wachs, Wachter, Wagner, Waldburger, Walder, Walser, Walz, Wappler, Wartmann, Weber, 
Weder, Wegelin, Wehrli, Weishaupt, Weigmann, Weiskönig, Weniger, Werder, Wellauer, v. Westen-
holz, Wettach, Wetter, Weydmann, Weyer, Weyermann, Wider, Widmer, Wild, Wipf, Willimann, Win-
terhalter, Wirth, Wolfangel, Wunderli, Zäch, Zanforlin, Zangeri, Zangger, Zaruski, Ziegler, Zollikofer 
(Waltherische), v. Zollikofer (v. Altenklingen), v. Zollikofer (v. Sonnenberg), v. Zollikofer (v. Nengens-
berg), Zoller, Züblin, Zügler, Zürcher, Züst, Bischoff, Zuber, Weigelt, Zuberbühler, Fenkart, Butz, Bo-
logni, Buzengeiger, Eberle, Ehrhardt, Gänsike, Gönnemann, Gross, Henner, Höfler, Jucker, Knaus, 
Leuthold, Lampert, Lehner, Lohmann, Nathan, Rosenhahn, Schaut, Schwarz. 

  

SGKBV KY 
VS F 68 

[Vadiana] 

Hartmann, Johann und Daniel Wilhelm: Skizzenbuch enthaltend die Wappen von in der Stadt und im 
Kanton St.Gallen verbürgerten theils ausgestorbenen, theils noch existierenden Geschlechtern, so-
wie auch von auswärtigen ehemals und jetzt noch im Kanton St.Gallen begüterten Familien.  
[St.Gallen], 1861. 

  

E5606(17) Steinach: Arbon: Künzler, 1975, S. 9. 

Müller (2), Würth, Kees, Keller, Hädinger, Popp, Lanter, Holbein, Niedermann. 

  

BDLl 019* Bürgerrat der Ortsgemeinde Straubenzell (Hrsg.): Straubenzeller Buch. St.Gallen: VGS, 1986, 

S. 66- 69.  
Akermann, Bersinger, Boppart, Dürmüller, Falk, Graf, Künzle, Lehmann, Mauchle, Zwicker (Zwiker). 

  

E 290 Tannheimer, Josef: Die Wappen der ältesten Tablater Geschlechter, in: Tablater Buch. Hrsg. vom 

Verwaltungsrat der Ortsgemeinde Tablat. St.Gallen: Verlag der Ortsgemeinde Tablat, 1954, S. 122. 
Bersinger (2), Brisig, Egger, Fürer, Gross, Gschwend, Härtsch (2), Himmelberger, Huber, Karrer (2), 
Liner, Ochsner, Schürpf, Urscheler, Zoller. 

  

P 731 Toggenburger Heimatjahrbuch, 1952-1960: 

Abderegg, Abderhalden, Aemisegger, Ainwil, Alder, Altherr, Ambühl, Ammann, Anderegg, Aster, 
Batzenhammer, Baumann, Baumgartner, Bick, Blatter, Blümli, Bohl, Bollinger, Bolt, Bösch, Brack, 
Bräcker, Brander, Brändli, Bräm, Brander, Brändli, Braunwalder, Breitenmoser, Bridler, Bruder, 
Brunner, Brunnmann, Büchler, Bühler (Büeler), Bühlmann, Bürgi, Cunrath, Cuontzer, Dobler, Dudli 
(Tudli), Dürler (Thürler), Edelmann, Egli, Eichholz, Eichhorn, Eisenring, Emisegger, Entz, von Ep-
penberg, Erb, Erni, Falk (Falckh), Federli, Felliger, Fischbacher, Forer (Forrer), Forster, Frei, Fried-
rich, Früh, Fuchs, Fürrer (Fürer), Fust, Gehri, Gemperli, Gerig, Germann (Germann), Gerschwiler, 
Giel von Gielsberg, Giger (Gyger, Geiger), Giezendanner (Gietzendaner), Gletig, Gonzenbach, Göp-
fert, Goret, Götti, Graf, Greminger, Grob, Gross, Grubenmann, Gruber, Grüter, Guggenbühl, Güller, 
Hablützel, Hagmann, Hälg, Häni, Hardegger, Harder, Hartmann, Harzenmoser, Hässig, Hausegger, 
Heidelin, Heintzenberger, Herzog (Hertzig), Heuberger, Hilperthauser, Hofamann, Hofstetter, Holen-
stein, Holkron, Horwer, Huber, Hug, Hugentobler, Hurter, Hurtinger, Isenring (Eisenring), Jud, Kap-
peler, Keller, Kessler, Klauser, Knus, Kolp, Konradle (vgl. Kuratli), Kopp, Kuhn, Küng, Kunz, Künzli, 
Kuretli, Kuster, Lasher, Lesser, von Lichtensteig, Lieber (Lüber), Lieberherr, Liechti, von Loffen, Lo-
ser (Looser, Losser, Lasser), Luffi, Lüpfertwyler, Magion, Mayger, Meier (Mayer, Meyer), Meili, Mett-
ler (Mittler), Miles, Moosberger, Mülistein, Müller (Mehller), Nef (Näf, Neff), Niedermann, Noll, Nüssli, 
Oschli, Pfändler (Pfendler), Prack (Brack), Raschli, Reich, Reuti, Riederer, Riggenschwiler, Rigolet, 
Rimensberger, Rissi, Ritter, Roos, Rüdlinger, Rütsche, Rutz, Schaflützel, Schällibaum, Schedler, 
Scheffer, Scherrer (Scherer, Schärer), Scheub, Schlegler, Schlosser, Schmuckli (Schmucki), 
Schneider, Schnetzer, Schönenberger, Schreier, Schwander, Schweizer (Schwitzer), Singenberger, 
Spiess, Spitzli, Stadler, Staiger, Staub, Steger, Steiger, Sternegger, Stoltz, Strässli (Stressli), Strass-
mann, Strauss, Strübliy, Stüdly, Stump, Sutter, Sütterlin, Stillhart, Tabler, Thurmann, Trachsler, 
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Truninger, Tschumi, Wagner, Wälli, Wältis, Wäspi (Wespi), Wasserfluh, Weber, Weibel, Wenk, Wet-
ter, Wetzel, Wetzler, Wickli, Widmer, Sutter, Wild, Wingart, Wirt (Wirth, Wyrth, Würth), Wittenwiler, 
Wolgensinger, Würdenberger (Werdenberger?), Zahner, Zehnder, Zeller, Zimmermann, Zinnler, Zu-
ber, Zübler, Zürcher, Zweck, Zwick, Zwingli. 
Nachtrag: Ab Egge, Anderegg, Aster, Bächtiger, Baumann, Birchwiler, Blatter, Bolt, Bösch, Brändli, 

Brander, Büchler, Bühler, Bürgi, Edelmann, Egli, Falk, Fischbacher, Forrer, Friedrich, Früh, Fuchs, 
Germann, Germann, Giezendanner (Gietzendanner), Giger, Gonzenbach, Graf, Grob, Gross, Gru-
ber, Hagmann, Hartmann, Hiller, Hilpertshauser, Hofammann, Hofstetter, Holenstein, Imholz, Isen-
ring (Eisenring), Kirchhofer, Küng, Kunz, Kuratli, Lenggenhager, von Lichtensteig, Lieberherr. 

  

E 168 (6) Blöchliger, Alois: Uznacher Bürger-Geschlechter. [S. l.]: [s. n.], gedr. 1969. 

Wappen ohne Farbe, aber mit Blasonierung: Ambühl, Artho, Blöchliger, Bochsler, Egli, Federli, 
Fries, Fritschi, Gehr, Gröbli, Hofstetter, Huter, Imper, Leiter, Müller, Oberholzer, Oertig, Rigoleth, 
Rüegg, Städeli, Schatong, Schmuki, Schubiger, Söldi, Steinach, Strotz, Vettiger, Wäger, Wäspi, 
Widmer, Wissmann, Witta.  
Ehrenbürger: Pfiffner Ambrosius, Mäder-Schubiger Jakob, Schmucki-Klingler Johann, Gucker-En-
gelhardt Ernst, Streuli-Straessle Gustav, Oberholzer-Hoffmann Paul. 

  

E 963 Frei, Otto: Widnau: Geschichte und Gegenwart. Widnau: Politische Gemeinde: Ortsgemeinde, 

[1982].  
Alge, Bösch, Brunner, Fehr, Frei, Hansel, Heule, Köppel, Schawalder, Schmitter, Sieber, Spirig, 
Thurnherr, Wider, Gemeinde Widnau. 

6. Wappen-Ex-Libris 

ZA 84.1917 Dr. Otto Müller (Ex Libris) 

Mag II 333B 
(16) 

Otto Kauffmann 

7. Glasscheiben mit Wappen 

BDF. 024.65 

* 

Egli, Johannes: Die Glasgemälde des Historischen Museums in St.Gallen, Erster Teil, in: Histori-

scher Verein des Kantons St.Gallen: Neujahrsblatt, Nr. 65. S. 6-78. 
1) Allianzscheibe des Onofrius Hürus und der Catherina Ehinger. 1538. 
2) Wappenscheibe des Hans Seiler. Um 1540. 
3) Wappenscheibe des Joachim von Rappenstein, genannt Mötteli. 1543. 
4) Allianzwappen des Beat Rudolf von Rappenstein, genannt Mötteli und der Martha von 

Schönau. 1543. 
5) Wappenscheibe des Erasmus Lenggenhager. 1543. 
6) Wappenscheibe des Spitals in St.Gallen. 1554. 
7) Wappenscheibe der Stadt St.Gallen. 1558. 
8) Wappenscheibe der Färberzunft in St.Gallen. 1565. 
9) Wappenscheibe des Josef Studer von Winkelbach. 1565. 
10) Wappenscheibe des Hans Miles. 1575. 
11) Rundes Monolithscheibchen. Von Andreas Hör. 2. Hälfte des 16. Jh. 
12) Rundes Monolithscheibchen. Von Andreas Hör. 2. Hälfte des 16. Jh. 
13) Allianzscheibe des Anton Zilli und der Elisabetha Schobinger. Um 1580. 
14) Figurenscheibe des Jacob Spengler von St.Gallen. 1584. 
15) Allianzscheibe des Sigmund Zollikofer und der Petronella Mangold, 1595. 
16) Wappenscheibe des Jacob Allgöwer in St.Gallen. 1596. 
17) Wappenscheibe der Stadt St.Gallen. 1599. 
18) Wappenscheibe des Joachim Rüthlinger in St.Gallen. 1605. 
19) Runde Monolithscheibe des Johann Gabriel Krom. 1618. 
20) Allianzscheibe des Heinrich Schlumpf und der Magdalena Reyner. 1618. 
21) Runde Monolithscheibe des Tobias Schirmer. 1620. 
22) Wappen der Stadt St.Gallen. 1631. 
23) Allianzwappen der Zilli und Schlapritzi. 1632. 
24) Runde Monolithscheibe des Josua Kessler. 1633. 
25) Runde Monolithscheibe des Hans Jacob Wetter. 1634. 
26) Wappenscheibe der Stadt St.Gallen. 1635. 
27) Allianzscheibe des Heinrich Locher und der Esther Rothmund. 1635. 
28) Allianzscheibe des Nathanael Locher und der Susanna, geb. Krom. 1635. 
29) Allianzscheibe des Johannes Spengler und seiner beiden Ehefrauen Magdalena Peyer und 

Cleophea Schirmer. 1635. 
30) Wappenscheibe des Jacob Christof Krom, 1635. 
31) Allianzwappenscheibe des Sebastian Schobinger und der Sabina Zollikofer. 1635. 
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32) Allianzscheibe des Jacob Zili und der Rosina Zollikofer. 1636. 
33) Allianzscheibe des Caspar Menhart und der Maria Studer. 1636. 
34) Wappenscheibe der Stadt St.Gallen. 1637. 
35) Zusammengehöriges Paar Wappenscheiben des Andreas Kunkler. 1635-1640. 
36) Serie von drei Wappenscheiben der Frauen des Andreas Kunkler von St.Gallen. Um 1640. 
37) Monolithmalerei, Figurenmalerei des Christof Kelle, 1640. 
38) Monolithmalerei, Wappenscheibe des Daniel Schlumpf. 1644. 
39) Figurenscheibe der Schmiedezunft in St.Gallen. 1645. 
40) Allianzscheibe des Christof Schlapritzi und der Martha Fels. 1647. 
41) Allianzwappenscheibe des Sebastian Spindler und der Elisabeth Schlapritzi. 1648. 
42) Allianzscheibe des Christof Schlapritzi und der Margrit Schlumpf. 1648. 
43) Figurenscheibe, Monolithmalerei des Hans Wild. 1649. 
44) Wappenscheibe der Stadt St.Gallen. 1655. 
45) Grisaillescheibe des Anton Scheitli und der Ursula Merz. 1657. 
46) Runde Monolithscheibe der Anna Schenk. 1657. 
47) Wappenscheibe der Stadt St.Gallen. 1666. 
48) Allianzscheibe des Sebastian Högger und der Margaritha Buffler. 1668. 
49) Allianzscheibe des Jacob Hochreutiner und seiner zwei Frauen Magdalena Schlapritzi und 

Anna Barbara Rothmund. 1669.  
50) Runde Monolithscheibe des Eberhart Huber. 1684. 
51) Monolithmalerei: Allianzwappenscheibe des Heinrich Hiller und seiner zwei Frauen Elisa-

beth Spengler und Margret Huber. 1700. 
52) Monolithmalerei: Figurenscheibe mit dem Prospekt der Laurenzenkirche in St.Gallen. Von 

Hector Gmünder. 1700. 
53) Fragment: Fries einer Wappen- und Figurenscheibe. 16. Jh. 
54) Kleiner Schild der Stadt St.Gallen. Um 1600. 
55) Wappenschild der Schlumpf in St.Gallen. Um 1600. 
56) Wappenschild des Joachim Zollikofer. 1615. 
57) Fragment einer Wappenscheibe des Sebastian Högger und der Judith Reiner. 1614. 
58) Fragment einer Allianzscheibe des Sebastian Högger und der Elisabeth Gesell. 1642. 
59) Wappenscheibchen des Jeremias Locher in St.Gallen. 17. Jh. 
60) Wappenscheibchen des Michael Schlatter. 17. Jh. 
61) Wappenscheibchen des David Brysig. 17. Jh. 
62) Wappenscheibchen des Johannes Mayer. 17. Jh. 
63) Wappenscheibchen des Hans Ulrich Billwiler. 17. Jh. 
64) Wappenscheibchen der Locher in St.Gallen. 17. Jh. 
65) Wappenscheibchen der Friedrich in St.Gallen. 17. Jh. 
66) Wappenscheibchen der Schlumpf in St.Gallen. 17. Jh. 
67) Wappenscheibchen der Finsterling in St.Gallen. 17. Jh. 
68) Scheibchen mit zwei Schilden. Jörg Zwicker, Johannes Schlaprizi. 17. Jh. 
69) Doppelscheibchen. Wappen Hartmann. 17. Jh. 
70) Wappen der Schlumpf. 17. Jh. 
71) Wappen der Schobinger. 17. Jh. 
72) Wappen der Stauder. 17. Jh. 

BDF 024.67 

* 

Egli, Johannes: Die Glasgemälde des Historischen Museums in St.Gallen, Zweiter Teil, in: Histori-
scher Verein des Kantons St.Gallen: Neujahrsblatt, Nr. 67, S. 117-119. 

 73) A) Wappenscheibe der Freiherrschaft Sax. Anfang des 17. Jh. 
B) Wappenscheibe der Agnes von Lupfen. Anfang des 17. Jh. 

74) Wappenscheibe der Aebtissin Ursula Muntprat von Spiegelberg von Schänis. 1543. 
75) Sechs Figurenscheiben, Belehrungsakte bei Anlass der Wahl des St.Gallischen Abtes Ot-

mar Kunz (1565-1577) darstellend. 1565. 
76) Monolithscheibe des Joachim Waltmann, Konventualen des Stiftes St.Gallen und Statthal-

ters zu Wil. 1566. 
77) Wappenscheibe der Stadt Wil. 1567. 
78) Figurenscheibe des Dekans und Konvents von St.Gallen. 1578. 
79) Wappenscheibe des Abtes Joachim Osper von St.Gallen. 1578. 
80) Figurenscheibe des Heinrich Forer, Konventuals des Stiftes St.Gallen und Statthalter zu 

Rorschach. 1579. 
81) Figurenscheibe der Kirchhöre zu Goldach. 1580. 
82) Allianzscheibe des Italhans Blarer von Wartensee und der Catharina geborner Humpissen 

von Waltrans. Ca. 1580. 
83) Figurenscheibe des Stiftes von St.Gallen. Wappen Kaiser Rudolf II., St.Galler Ämter und 

Vogteien (Wil, Altstätten, Iberg, Lütisburg, Schwarzenbach, Oberberg, Stadt Lichtensteig, 
Rorschach, Andwil, Wildhaus), Wappen der Abtei und des Abts Joachim Osper. 1581. 

84) Wappenscheibe des Joachim Osper von St.Gallen. 1582. 
85) Allianzscheibe des Hans Büeler und der Anna Künzli. 1584. 
86) Wappenscheibe des Reichshofs Kriesern und von Oberriet. 1582. 
87) Wappenscheibe des Jakob Helbling von Rapperswil. 1583. 
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88) Wappenscheibe des Abtes Joachim Osper von St.Gallen. 1588. 
89) Figurenscheibe des Hans Buöler von Hemberg. 1588. 
90) Figurenscheibe des Landes Gaster. 1588. 
91) Figurenscheibe. Herkules am Scheideweg. Grisaille. Von C. Murer gefertigt. 1595. 
92) Figurenscheibe des Jacob Giezendanner. Grisaille. Ca. 1595. 
93) Gerichtsscheibe des Hofes Tablat. Jörg Müller-Schultheiss, Peter Rimli, Rony Ögstler, 

Hans Brissig, Lentz Fürer (Hofweibel), Jacob Ziegler, Jacob Mündely, Jerg Thürmüller, 
Marti Himelberg. Lienhart Eegger, Jacob Gschwend, Jacob Hertschz. 1597. 

94) Figurenscheibe des Levi Grob von Lichtensteig. 1599. 
95) Bauernscheibe des Hauptmanns Hans Signer und der Anna Räffler. 1600. 
96) Bauernscheibe des Ulrich Schmid und der Barbara Reyn. 1600. 
97) Bauernscheibe des Ambrosius Räffler und der Elisabeth Wyzeger. 1600. 
98) Wappenscheibe des Landes Appenzell Ausserrhoden. 1601. 
99) Wapppenscheibe des Jacob Keretz und seiner drei Frauen. 1601. 
100) Wappenscheibe der Grafschaft Toggenburg. 1605. 
101) Wappenscheibe des Daniel Zanner in Kaltbrunn, Fähnrich des Landes Gaster. 1608. 
102) Wappenscheibe des Konrad Tanner. 1609. 
103) Bauernscheibe des Klaus Wagner und der Katharina Oberwiler. 1610. 
104) Bauernscheibe des Jörg Keller von Ganterswil und der Anna Singenberger. 1610. 
105) Monolithrundscheibchen des Hans Signer. 1616. 
106) Rundscheibe des Gerichtes zu Peterzell. 1617. 
107) Figurenscheibe des Heinrich Scherer und der Susanna Wickli. 1619. 
108) Bauernscheibe des Hans Forrer und der Lisbeth Alther. 1620. 
109) Figurenscheibe des Hans Gehrig von Mogelsberg. 1621. 
110) Allianzwappen des Marx von Ulm und der Anna Barbara Reichlin von Meldegg. 1626. 
111) Wappenscheibe des Landes Appenzell Ausserrhoden. 1629. 
112) Figurenscheibe des Hauptmann Jacob Schwendimann. 1631. 
113) Figurenscheibe des Gerichtes und der Gemeinde des Hofes St.Margreten. 1634. 
114) Figurenscheibe des Jacob Wertz und der Engel Hohlbaum. 1635. 
115) Figurenscheibe des Hans Künzler in St. Margrethen und seiner zwei Ehefrauen. 1638. 
116) Bauernscheibe des Hans Locher und der Anna Rechsteiner. 1641. 
117) Bauernscheibe des Jacob Rutz und der Anna Wetter. 1644. 
118) Figurenscheibe des Hans Scherer und der Anna Fischbacher. 1647. 
119) Monolithscheibe des Michael Schläpfer zu Trogen. 1649. 
120) Monolithscheibe des Hans Nänni, Gerbers, in Herisau. 1649. 
121) Figurenscheibe des Georg Nef und der Anna Studach. 1649. 
122) Figurenscheibe des Johannes Zellweger und der Katharina Waldburger. 1658. 
123) Bildscheibe des Konrad Zellweger, Glasers zu Trogen. 1658. 
124) Figurenscheibe des Hans Altherr und der Barbara Kürsteiner. 1658. 
125) Figurenscheibe des Barthel Zellweger und der Katharina Gruber. 1658. 
126) Figurenscheibe des Jacob Hertenegger und der Katharina Sturzenegger. 1658. 
127) Bauernscheibe des Gorius Scherer und der Verena Loser. 1659. 
128) Bauernscheibe des Felix Kaufmann und der Anna Torgler. 1659. 
129) Figurenscheibe des Hans Luffi und der Margaretha Ab der Halden. 1659. 
130) Wappenscheibe des Abtes Gallus II. von St.Gallen. 1661. 
131) Allianzscheibe des Johannes Sauter und seiner drei Ehefrauen. 1666. 
132) Figurenscheibe des P. Jacobus Tschernemel, Statthalter zu Rorschach. 1669. 
133) Monolithrundscheibe der M. Caecilia Tschudi, Äbtissin des Klosters Maggenau (Mag-

denau). 1672. 
134) Runde Grisaille-Scheibe des Johann Rudolf Kunz und seiner zwei Frauen. 1675. 
135) Monolithrundscheibe des Franz Fürer, Hofweibel und Fähnrich des Stiftes St.Gallen. Um 

1680. 
136) Figurenscheibe des Sebastian Hager von Kaltbrunn. 1683. 
137) Monolithrundscheibe des Christoph Schultheiss von und zu Mammertshofen und seiner 

zwei Frauen. 1683. 
138) Monolithrundscheibe des Joseph Roth, Gerichtsschreibers zu Gossau. Grisaille. 1689. 
139) Monolithrundscheibe des Rudolf Possart in Gossau. 1689. 
140) Monolithrundscheibe des Hauptmanns Franz Betschart. 1690. 
141) Allianzscheibe des Franz Sutter und der Anna Barbara Rutz. 1701. 
142) Allianzscheibe des Hauptmanns Johann Rudolf Keller und der Anna Maria Isenring, 

1701. 
143)  Allianzscheibe des Johann Leander Germann und der Elisabeth Goret. Grisaille. Ovale 

Form. 1701. 
144) Monolithrundscheibe des Salomon Grob. 1709. 
145) Allianzwappenscheibe des Niklaus Kienberger und der Wiborada Wick. 1714.  
146) Monolithrundscheibe des Johannes Esslinger und der Johanna Elisabetha Werdmüller. 

1716. 
147) Monolithrundscheibe des Jörg Langhans, Pfarrers zu Wattwil. 1716. 



160-01_Merkblatt_3_Familienforschung und Heraldik, aktualisiert am 22.11.2022 

11/14 

148) Monolithrundscheibe des Johann Rudolf Moschart, Pfarrer zu Stein im Toggenburg. 
1716.  

149) Monolithrundscheibe des Seth Grob zu Lichtensteig. 1737. 
150) Monolithrundscheibe des Gallus Scherer. 1739. 
151) Monolithrundscheibe des Johann Georg Müller zu Wattwil. 1739. 
152) Monolithrundscheibe des Jacob Müller zu Wattwil. 1739. 
153) Monolithrundscheibe des Fridolin Erb zu Bütschwil. 1739. 
154) Monolithrundscheibe des Abraham Luffi, Ammanns im Thurtal. 1739. 
155) Monolithrundscheibe des Jacob Wetter zu Ganterswil. 1739. 
156) Monolithscheibe des Samson Scherer, regierenden Ammanns im Thurtal. 1739. 
157) Monolithrundscheibe des Johann Georg Bick, Kurats in Goldach. 1739. 
158) Monolithrundscheibe der Gemeinde Wattwil. 1739. 
159) Monolithrundscheibe des Joseph Schneider zu Krinau. 1739. 
160) Monolithrundscheibe des Abraham Luffi zu Sidwald. 1739. 
161) Monolithrundscheibe des Joachim Joseph Müller, Pfarrers in Goldach. 1739. 
162) Monolithrundscheibe des Johannes Jud, Gerichtsschreiber der Landschaft Toggenburg. 

1739. 
163) Monolithscheibe des Hermann Bauz, Kapitular des Stiftes St.Gallen. 1740. 
164) Monolithscheibe des Franz Xaver Raymann, Pfarrers in Kappel. 1740. 
165) Wappenscheibchen des J. G. Langenhard, Bürgers von Wil. 1740. 
166) Monolithrundscheibe des Caspar Bolt, Kirchenpflegers zu Krummenau. 1748. 
167) Schliffscheibe des Caspar Scherer und der Elisabeth Lenggenhager. 1763. 
168) Kirchenfenster mit dem Bilde des Hl. Leonhard. Anfang 15. Jh. 
169) Wappenscheibe. Um 1500. 
170) Monolithscheibe. Von 1528. 
171) Wappenscheibe von Glarus. 1539. 
172) Bauernscheibe des Peter Kägei und der Katharina Bleiker. 1594. 
173) Wappenscheibe Heinrich IV. von Frankreich. 1606. 
174) Wappenscheibe des Amts Kriens. Heiliger Gallus und Othmar. Um 1627. 
175) Monolithrundscheibchen mit Falkenbild. Familie Falk, 1635. 
176) Figurenscheibe der Stadtprospekte von St.Gallen. 1656. 
177) Figurenscheibe des Lorenz Ruosch, Nürnberger Boten der Stadt St.Gallen und seiner 

Frau Anna Hiller. 1656. 
178) Wappenscheibchen des Walter an der Allmend. 1680. 
179) Figurenscheibchen, sechseckig, Heilige Verena. Um 1680. 
180) Monolithscheibchen des Anton Brönti. 1684. 
181) Monolithscheibchen des Lorenz Zoller. 1684. 
182) Monolithrundscheibe des Hans Jacob Abegg, 1688. 
183) Figurenscheibe mit Crucifixus und Heiligen. Um 1580. 
184) Monolithrundscheibe mit drei Hirschen in Landschaft. 17. Jh.  
185) A) Johannes Scheizer. 1747. 

B) Hauptmann Adam Schweizer. 1747. 
C) Johannes Schönholzer und Anna Margareta Baumann. 1747. 
D) Johannes Heinrich Engeli und Susanna Schönholzer. 1747. 
E) Eva Buchhorner. 1747. 
F) Johannes Kreis und Anna Schweizer. 1747. 

186) Bildscheibchen. 17. Jh. 
187) Bildscheibchen. 17. Jh.  
188) Bildscheibchen. 17. Jh.  
189) Friesbild mit zwei Szenen aus der Tellgeschichte. 17. Jh. 
190) Bildscheibchen. 17. Jh. 
191) Bildscheibchen. 17. Jh. 
192) Bildscheibchen. 17. Jh. 
193) Wappenscheibe des Heinrich Steffan, Pfarrer zu Urnäsch. 17. Jh. 
194) Bildscheibchen. 17. Jh. 
195) Wappenscheibchen, Christoff Schultheiss zu Konstanz. 17. Jh. 
196) Wappenscheibe, Stift. St.Gallen, 17. Jh.  
197) Wappenschilde der Eidgenössischen Orte Zürich, Basel, Uri, Glarus. 17. Jh. 
198) Wappenschilde des Deutschen Reiches. 17. Jh. 
199) 2 Zwickelbilder. 17. Jh.  
200) Randleiste, 17. Jh.  
201) Allianzwappen Meinrad Fitler und Benigna Schlumpf. 1635.  
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P 146 Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 4 von 1938, 

S. 25-31:  
Abraham Wirth (1616-1681), Glasmaler: 1631: Jost Grob der Jung zum Furt und Susanna Scherrer, 
1631: Heini Müller an der Oberwies (Lütisburg), 1632: Abraham Loser zu Kappel und Susanna 
Bösch, 1634: Grafschaft Toggenburg, 1634: Verena Scherer zum Furt, 1643: Heinrich Wirth, Am-
mann zu Wasser (Nesslau) und Agatha Schlegler, 1644: Joss Ambüel zu Sidwald und Elisabeth 
Lussi, 1645: Adam Blümli in Nesslau und Elisabeth Lussi, 1646: Caspar Entz in der Säge bei Teger-
schen und  Ehefrauen Anna Eppenberger und Bärbel Baumann, 1647: Hans Scherer auf dem Ebnet 
(Nesslau) und Anna Fischbacher, 1649: Ulrich Steiger zu Lichtensteig und Johanna Ambüel, 1649: 
Jacob Müller in der Schomatten (Wattwil) und Elsbeth Büchler, 1651: Johann Jacob Bridler, Hofam-
mann in St.Johann und Colombina Reding. 

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 2 von 1941, 
S.9-15.  
1) Dorothea Geilinger, Äbtissin von Magdenau (1559), 2) Susanna Wickli (1608), 3) Gallus Schälli-
baum und Madlen Bösch, Blomberg (1617), 4) Stadt Lichtensteig (1621), 5) Josef Dürler und Wibert 
Ötenschwiler, Nesslau (1624), Friedrich Scherer, Sidwald (1675), 6) Friedrich Scherer, Sidwald 
(1675), 7) Hans Jacob Scherer und Sara Loser, Sidwald, (1684), Jacob Rüdlinger und Verena Häs-
sig, Nesslau (1684). 

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 2/3 von 1945, 
S. 9-15. 
1) Jakob Zürcher (um 1540), 2) Petrus II. Schmid Abt von Wettingen (1597), 3) Uli Müllistein (1599), 
Heinrich Brunner und Verena Weber (1599), 5.) Hans Federli und Anna Giezendanner (1600), 6.) Uli 
Baumgartner und Ursula Spiess (1606), Konrad Hofstetter und Katharina Wälly (1614), 8) Hans 
Schällibaum und Bärbel Bühler (1614), Gebhart Schnetzer und Margreth Niedermann (1653). 

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 1 von 1947, 
S. 7-12. 1) 
Bernhard Bräcker und Elsbeth Gerig (1620), Hans Baumann und Anna Werner (1621), Wolfgang 
Grob und Elisabeth Holkron (1641), Hans Ulrich Steiger und Catharina Frei (1641), 6) Johann Lean-
der Germann und Maria Elisabetha Goret (1701).  

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 1 von 1949, 
S. 1-15.  
1) Kloster Magdenau 2) Kloster Maria der Engel in Wattwil. 

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 1/2 Juni 1951, 
S. 1-13.  

 Hauptmann Batzenhammer, Heinrich Müller und Dorothea Württenberger (Wattwil), Jacob Gross 
(1565), Toni Eichholtz (1565), Jörg Pfendler und Margret Baumann (1616), Hans Loser, Stein 
(1610), Josef und Battly Wyrth, Lichtensteig (1624), Franciscus Conradus Jud von Wattwyl (1740). 

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 1/2 von 1953, 
S. 6-15.  
Heinrich Fuchs, Samson und Caspar Müllistein (1610), Salome Dobler (1620), Andreas Bösch und 
Elisabeth Dürler (1624), David Kobler und Katharina Läser, Nesslau (1624), Pfarrer Adam Kübler, 
Wattwil und Liechtensteig (1628), Hans Anderegg und Dorthe Giezendanner (1631), Johannes 
Bösch und Maria Kopp, Kappel (1637), Hans Scherrer und Anna Fischbacher, Nesslau, 1641), Hans 
Jörg Forer und Elisabeth Bosert, Lichtensteig (1642), Landvogt Baron Peter Besenval (1700), Josua 
Klein, Rapperswil, Andreas Fueter, Bern. 

  

" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 1/2 von 1954, 
S. 6-15.  
1) Gericht Homberg (1615), 2) Kilian Germann und Sara Fuchs (1609), 3) Joseph Brunner und Wi-
bert Grob, Furt, 1621, 4) Grafschaft Toggenburg (1623), 5) Oswald Friderich und Salome Edelmann, 
Lichtensteig, 1639, 6) Hans Ulrich Braunwalder in Freiburg (1634), 7) Bernhard Edelmann und Elisa-
beth Loser, Kappel, (1675), 8) Johann Georg Ledergerb, Landschreiber, 1701, 9) Jonas Schlosser 
Lichtensteig, 10) Hans Zwingli, Wildhaus (1571), Heinrich Fuchs (1580).  
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" Boesch, Paul: Toggenburger Scheiben, in: Toggenburgerblätter für Heimatkunde. Nr. 1 von 1955, 
S. 1-13.  
1) Ammann Konrad Gross (1540), 2) Gregorius Rüdlinger (1595), Hans Bolt und Verena Wickli 
(1596), 4) Gorius und Kathrina Schärer (1617), 5) Hans und Peter Früh (1621), 6) Jacob Birchwiler 
und Dorothe Schnider (1631), 7) Pfarrer J. C. Elsener 1759, 8) Klaus Dudle (1609), 9) Pfarrer Joh. 
Stäger (1609), 10) Hans Baumann und Kathrina Schwander (1611), 11) Huwendobler (1615), 12) 
Jacob Stumpf (1616); 13) Pfarrer Jörg Schädler (1617), 14) J. H. Fuchs (1676) 15) Pfarrer Johannes 
Ebert (1679).  

  

P 791 Bärtsch, Josef: Die Pfäferser Wappenscheibe von 1685, in: Terra Plana, Nr. 2 von 1994, S. 48-51. 

Wappenscheibe mit Wappen des Abts Bonifaz Tschupp. 

  

F 469 (3) Alther, Ernst W.: Andreas Hör, der Sanktgaller Maler Mitte des sechzehnten Jahrhunderts. St.Gal-

len, [1979]. 
Hauptmann Joseph Studer (1561), Mötteli, Albrecht Miles (1562), Mangolt, Rainsberg  

8. Gemeindewappen im Kanton St.Gallen 

OP. COLL. 
1239 

Gull, Feridnand: Die Gemeindewappen des Kantons St.Gallen. [Erscheinungsort nicht ermittelbar]: 
[Verlag nicht ermittelbar], [ca. 1940]. 

CNk 005 Die Gemeindewappen des Kantons St.Gallen. Bearb. von der Gemeindewappenkommission des 
Kantons St.Gallen; mit 12 farbigen Wappentafeln gezeichnet von Willy Baus. St.Gallen: Fehr'sche 
Buchhandlung, 1947. 

CNk 003 St.Galler Wappenbuch: das Staatswappen und die Wappen der politischen Gemeinden. Hrsg. vom 
Departement des Innern des Kantons St.Gallen. St.Gallen: Komm.verl. Buchhandlung am Rösslitor, 
1991. 

E 11072 Die Gemeindewappen von Wildhaus und Alt St. Johann, in: Das oberste Toggenburg: eine Hei-

matkunde für die Schule und Freunde unseres Tales. Hrsg. v. d. Lehrerschaft Wildhaus-Alt St.Jo-
hann. Wildhaus/Alt St.Johann: Selbstverlag, 1992, S. 27-29. 
Abtscheibe des Klosters St. Johann im Thurtal um 1540. 

E 3800(12) Künzler, Karl: Gommiswald. Arbon: Künzler, [1979].  

Gommiswald. 

Bro I 845 Gemeinderat Wittebach (Hrsg.): Politische Gemeinde Wittenbach, 1974.  

Gemeindewappen. 

9. Regionale Familienforscher im Kanton St.Gallen 

Sargans/ 
Werdenberg 

Perret, Franz: Die Geschlechter der Lamdschaften Sargans und Werdenberg. Bad Ragaz, 
1950, 2. rev. Aufl. [StASG, CMk 003]. 

Sevelen Thomann: Evangelische Geschlechter in Sevelen, Buchs, Thal. [StASG, Schutzraum]. 
Wartau Jakob Kuratli verfasste sehr viele Schriften zu Wartau (Siehe: SGBN-Katalog). Seine hand-

schriftlichen Aufzeichnungen sind unter der Signatur ZVA 9 und W 123/2 zu finden. 

10. Lebensläufe und Nachrufe 

In den älteren Tageszeitungen wie St.Galler Tagblatt, Ostschweiz, Stadtanzeiger finden Sie oft umfassende 
Nachrufe mit ausführlichen Lebensläufen. 

P 913 Gallus-Stadt: 1943-1996. 
Nachrufe auf bekannte St.Galler Persönlichkeiten.  

P 744 Rorschacher Neujahrsblatt. 1911-1967. 
Nachrufe auf bekannte Rorschacher Persönlichkeiten. 

ZA 015 Kantonsschule am Burggraben: Bericht über das Schuljahr. 1859-. 
Nachrufe auf Lehrer und Lehrerinnen der Kantonsschule am Brühltor. 

11. Archivische Sammlungen zur Heraldik 

Familienwappen: Sammlung  
Verena Roesli  
(StASG, ZFD 4) 

Im Kanton St.Gallen existiert kein offizielles Familienwappen-Buch, jedoch 
die in Zusammenarbeit mit dem Staatsarchiv entstandene Privatsammlung 
«Wappenarchiv St.Gallen». Die Heraldikerin Verena Roesli (Wolfhalden) 
übergab ihr Archiv 2019 an das Staatsarchiv. 

Familienwappen: Sammlung 
Staatsarchivar Schönenberger 
(StASG, ZFD 2) 

Siehe Scope unter «Archivische Sammlungen» ZF. Die Couverts zu den ein-
zelnen Namen enthalten viele Skizzen, die vormals durch Staatsarchivar 
Schönenberger aus Publikationen abgezeichnet worden sind, um einen 
Handapparat zu erstellen.  
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12. Archivische Genealogiewerke zur Familienforschung 

Toggenburger Genealogie (Archiv 
Wickli) 
(StASG ZLA 002/451 bis ZLA 
002/472) 

Das «Toggenburgische Genealogiewerk» wurde von Jakob Wickli (1907-
1995) erstellt und umfasste urspr. nur die reformierten Kirchgemeinden des 
Ober- und Neu-Toggenburg seit den frühesten erhaltenen Kirchenbüchern. 
Es wurde weitergeführt von den GHGO-Ehrenmitgliedern Emil Looser (1921-
2005) und später Kurt Aerne (1935-2019), die auch einige katholische Pfar-
reien einbezogen. 
Neben Toggenburger Geschlechtern sind auch viele angeheiratete Linien 
(Appenzell, St.Gallen, ...) in der Datei enthalten. Nähere Angaben finden Sie 
auf https://www.geneal-forum.com/phpbb/phpBB3/viewto-
pic.php?p=72378#p72378. 
Der Stand von 1992 kann auf Film im Staatsarchiv eingesehen werden. 
Die GHGO übernahm die Wickli-Daten als Datenbank und stellte diese, ge-
mäss den Datenschutzrichtlinien, online auf Geneal-Tree 
(https://www.geneal-forum.com/tng/). 

 

https://www.geneal-forum.com/phpbb/phpBB3/viewtopic.php?p=72378#p72378
https://www.geneal-forum.com/phpbb/phpBB3/viewtopic.php?p=72378#p72378
https://www.geneal-forum.com/tng/

